
  

Sie erreichen uns bequem über die A1 Abfahrt Regau oder 

Abfahrt Steyrermühl 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen Sponsoren die durch Ihre 

Inserate und Transparentwerbung diese Sportveranstaltung 

unterstützen ! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Rollenrodel Rennstrecke Gmunden 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Bahnlänge:  632 m 

Höhe Start:  476 m 

Höhe Ziel:  423 m 

Höhenunterschied:   53 m 

Durchschnittsgefälle:   8,3 % 
 

 

Ehrenschutz: 
Bgm. Heinz Köppl 

 

Geschätzte Gmundnerinnen und Gmundner, 
liebe Gäste und Freude des Rodelsports, 
 
 
Zum insgesamt vierten Mal wird ist das Stadtzentrum von Gmunden 

Austragungsort des Austrian Rollenrodel-Cup.  
 

 

Bereits seit den 70iger Jahren bedienten sich die Rennrodler zu 

Trainingszwecken dem Rollenschlitten, so entwickelte sich das Rodeln zu 

einem Ganzjahressport und der österreichische Sommerrodelcup war 

geboren.  

 

Es ist jedes Jahr enorm spektakulär anzusehen, wenn die Sportlerinnen 

und Sportler mit großem Können von der Ruston-Siedlung aus über den 

Graben hinunter in die Theatergasse brausen.  

 

Den Mitveranstaltern ASKÖ Gmunden und HSV Wels, sowie allen 

Helferinnen und Helfern danke ich für die Durchführung der 

Veranstaltung und wünsche einen reibungslosen Ablauf. Alle Rodlerinnen 

und Rodler heiße ich in unserer schönen Stadt herzlich willkommen und 

wünsche ein faires, unfallfreies Rennen. 

 

Mit den besten Wünschen für ein beeindruckendes Rennen für alle 

Zuschauer und Gäste verbleibe ich 

 

Ihr 

 

 

Heinz Köppl 

Bürgermeister von Gmunden 

 

 



 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ehrenschutz 

Vzbgm. Dr. Christian Dickinger 
 
Geschätzte Sportlerinnen und Sportler! Liebe Fans! 
 
Eingangs darf ich mich bei den Initiatoren dieser großartigen Veranstaltung, 
insbesondere beim Obmann der ASKÖ Gmunden Helmut Hochegger, herzlich 
dafür bedanken, dass das Rollenrodelrennen einmal mehr in unserer Stadt zur 
Austragung kommen kann. 
Dieser „Event“, welcher einen beträchtlichen organisatorischen Aufwand mit 
sich bringt, bringt „Leben“ und „Bewegung“ nach Gmunden, und ich hoffe sehr, 
dass auch dieses Mal wieder zahlreiche Zuseherinnen und Zuseher die Sportler 
anfeuern werden. 
Der Reiz dieses Rennens definiert sich über den Umstand, dass die 
Streckenführung einmalig ist und sowohl Kinder als auch SportlerInnen von 
internationalem Format am Start stehen. 
Der enorme Einsatz der SportlerInnen wie der professionelle Einsatz der 
Veranstalter und Helfer, der Geruch von verbranntem Gummi, der aufgrund der 
komplizierten Brems- und Lenkaktivitäten in den Kurven zum Tragen kommt, 
werden auch heuer wieder für eine tolle „Rennatmosphäre“ sorgen.  
Ich wünsche - vor allem - unseren heimischen SportlerInnen sowie allen 
österreichischen Nachwuchshoffnungen viel Glück und Erfolg, möge der Cup 
2011 ohne Zwischenfälle und unfallfrei von statten gehen! 
 
Den Zuseherinnen und Zusehern wünsche ich einen spannenden, aufregenden 
Wettbewerb! 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
Ihr 

 
 
Vizebürgermeister Dr. Christian Dickinger 
 
 



 

Vorwort 

Alfred Hartl 
Landessportdirektor 

 
 

Bereits zum viertenmal ist Gmunden Austragungsstätte eines 

internationalen Rollenrodelrennens, veranstaltet vom bewährten 

Organisationsteam der Stadtgemeinde Gmunden, des HSV Wels und der 

ASKÖ Gmunden mit Obmann Helmut Hochegger an der Spitze. Ich 

möchte alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer, alle Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter der Organisation und die Zuschauer sehr herzlich dazu 

begrüßen. 

Die bewährte Streckenführung im Zentrum von Gmunden verspricht ein 

spannendes und spektakuläres Rennen, dem sich Starterinnen und Starter 

aus 7 Nationen stellen werden. Hochkarätiger Rennrodelsport wird 

geboten. 

Ein besonderes Dankeschön möchte ich dem Veranstalter, den fleißigen 

Helferinnen und Helfern besonders im heurigen Jahr, im Jahr des 

Ehrenamts, aussprechen. Nur durch das Engagement zahlreicher 

Funktionärinnen und Funktionäre können organisierte Strukturen für 

Nachwuchs- und Spitzensport geformt und derartige Sportveranstaltungen 

durchgeführt werden. 

Abschließend wünsche ich allen Sportlerinnen und Sportlern den 

bestmöglichen Erfolg und freue mich auf ein weiteres Sporthighlight in 

Oberösterreich.  

 

Alles Gute und vielen Dank. 

Landessportdirektor Alfred Hartl 

 

 

 

 

Zeitplan: 
 

Mansnschaftsführerbesprechungen: 

1. unmittelbar nach der Siegerehrung in St. Konrad 

2. 18.09. um 08.15 Uhr Rennbüro Rathausplatz Gmunden 
 

Sonntag 18. 09. 2011 
 

07.45 Uhr  Startnummernausgabe -  nur an MF im Zielbereich ! 

  Kaution € 20,--   

08.00 Uhr Begrüßung der Sportler und Eröffnung der Veranstaltung 

09.00 Uhr Training DS anschließend Rennen DS 

  unmittelbar Anschließend Training ES und Rennen ES 

 

Siegerehrung : ca. 30 Minuten nach Rennende 

 

Preise: 
 

Die Ränge 1 – 3 jeder Klasse erhalten einen Ehrenpreis 

   

 

Allgemeine Bedingungen: 
 

 Jeder Athlet muss im Besitz einer gültigen Lizenz und einer 

gültigen Sportunfallversicherung sein. 

 Beim Training und beim Rennen Schutzhelmpflicht. 

 Die Veranstalter lehnen jede Haftung bei Unfällen der 

Teilnehmer und Dritten gegenüber ab. 

 Programmänderungen möglich (Witterungsverhältnisse)  

 Das Rennen wird nach den Bestimmungen der ÖRO in der zur 

Zeit gültigen Fassung durchgeführt 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Klasseneinteilung u. Startreihenfolge: 
 

Doppelsitzer 

Schüler weibl. u. männl.  2001 u. jünger 

Jugend  weibl. u. männl.  1997 - 2000 

Junioren weibl. u. männl.  1991 – 1996 

Damen      1990 u. älter 

Senioren männl.    1975 u. älter 

Junioren männl.    1991 – 1996 

Herren allg.     1976 – 1990 

 

 

Nennungen für den 3.u.4. Bewerb in St. Konrad 

und Gmunden – sowie Quartierwünsche u. Info: 
 
Nur vereinsweise an: 

Hochegger Helmut 
Traunsteinstraße 22 

4810 Gmunden 

Tel.: 0676/88794754 oder 07612/794-304 DW 

Email: gis@gmunden.ooe.gv.at oder  h.hochegger@askoe-gmunden.at 

 Fax: 07612/794-309 

 

Nennschluss Donnerstag 15. 09. 2011 

Mit der Nennung bestätigt der nennende Verein, dass seine Athleten eine 

gültige Sportunfallversicherung besitzen. 

 

Nenngeld: 
 

Schüler u. Jugend   € 5,50 

ab Junioren    € 7,50 

Doppelsitzer    €        10,00 

 

 

mailto:gis@gmunden.ooe.gv.at
mailto:h.hochegger@askoe-gmunden.at


 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Organisation: 
 

Veranstalter:    ÖRV 

Durchführender Verband:  OÖRV 

Durchführende Vereine:  HSV Wels, ZV Rodeln 

     ASKÖ Gmunden 

Organisationsleitung:   Birgit Platzer     

Rennbüro:    Zelt am Rathausplatz 

Rennstrecke:    Rustonstraße – Bahnhofstraße –  

     Graben - Theatergasse 

Ärtzlicher Dienst:   Diensthabender Arzt 

Rettungsdienst:   RK - Gmunden 

 

 

Rennkomitee: 
 

ÖRV-Delegierter:   Eder Erich 

Rennleiter:    Engelbert Apolloner 

Aufsichtsführender KR:  Konsulent August Kronberger 

Jury:     ÖRV Del., AKR und 1 MF 

Bahnchef:    Karl Heinz Hoch  

Startleiter+Gerätekontrolle:  Hofstödter Peter 

Zielleiter:    AKR 

Zeitnehmung:    Andreas Luneschnik 

Sprecher:    Heinz Luneschnik 

Streckensicherung:   Helmut Hochegger 

Organisation/Rennsekretär:  Birgit Platzer 

Starter:     Josef Luneschnik 

 

 

 

 


